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Dass die literarische Romantik eine besondere Affinität zu dem besaß, was wir heute „Religion“ 
nennen, zählt von jeher zum festen Wissensbestand der deutschen Literaturgeschichtsschreibung, 
ebenso, dass Georg Büchner zu allem „Religiösen“ eine maximal kritische Distanz wahrte. Diese 
Selbstverständlichkeit hat im Laufe der letzten Jahre Risse bekommen: Zu dicht gesät die Bibelzitate in 
‚Dantons Tod‘, in ‚Woyzeck‘, ‚Lenz‘ oder im ‚Hessischen Landboten‘, zu eng Büchners persönliche 
Verbindungen mit angehenden Theologen und Pfarrhaustöchtern, zu offenkundig die christliche 
Formatierung seiner Anthropologie und Gesellschaftskritik. 

Sollte Büchner also der Romantik ausgerechnet auf dem Feld der Religion nahe gerückt sein? Diese 
Frage nimmt der Vortrag auf und lenkt sie dreifach um: von Büchners Biographie auf seine Texte, von 
„der Religion“ auf die Konfession und von der expliziten Figuren-, Erzähler- oder Briefrede auf die 
Medienpoetik der Büchnerschen Dichtung. Im Zentrum steht mit der Passion eine genuin christliche 
Figuration, in der Leiden und Leidenschaft kurzgeschlossen sind. Büchner und die Romantik, aber auch 
Protestantismus und Katholizismus, treten in ein produktives Spannungsverhältnis – und sie tun das 
tatsächlich nicht zuletzt medienpolitisch. 

Es spricht die Literatur- und Kulturwissenschaftlerin Prof. Dr. Andrea Polaschegg. 

Eintritt: 4,00 Euro / frei für Mitglieder des Freien Deutschen Hochstifts  
Informationen und Reservierung: Tel. (069) 13880-0 / E- Mail: anmeldung@goethehaus-frankfurt.de 
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